
Reim: Die hungrige spinne
Es schlüpfte eine Spinne aus dem Spinnenei.
Sie war so furchtbar hungrig auf Fliegen  ... 1, 2, 3.
Da reißt der Spinnenfaden, sie rutscht hinab die Wand!
Die Fliegen, die sind weg und die Spinne sitzt im Sand.

Eine kleine Spinne erklimmt erneut die Wand.
Sie frisst so viele Fliegen, wie Finger an der Hand.  
Satt und ziemlich glücklich schläft sie ganz schnell ein.
Eine kleine Spinne träumt, sie wär nicht mehr allein!

Reimen und Basteln 

 
 

Material: Papprolle, Fasermaler, Wolle, Filz,
Wackelaugen, Schere, Bastelkleber

 
So geht's: Mit Fasermalern kleine Fliegen auf die
Papprolle malen. Aus dem Filz eine Spinne
ausschneiden und Wackelaugen aufkleben. Einen
Wollfaden (etwas mehr als die doppelte Länge der
Pappröhre) oben und unten durch die Spinne fädeln
und durch die Pappröhre führen. Die Enden des
Wollfadens verknoten und nun die Spinne an der
Röhre entlang nach oben und unten krabbeln lassen
:)

Bastelidee: Spinne am Faden
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